
 

 

 

 

 

 

BEKANNTMACHUNG 

 

 

62. Nachtrag zur Satzung der BKK Public  

i. d. F. ab 01.05.2004 

 

 
Das Niedersächsische Ministerium für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung in Han-

nover hat den vom Verwaltungsrat der BKK Public in seiner Sitzung am 29.06.2022 

beschlossenen 62. Nachtrag zur Satzung der BKK Public i. d. F. ab 01.05.2004 mit 

Bescheid vom 07.07.2022 genehmigt.  

 

Der Nachtrag wird gemäß § 19 Abs. 1 der Satzung der BKK Public auf der Internet-

seite www.bkk-public.de bekannt gemacht.  

 

 

 

Salzgitter, den 29.07.2022 



 

62. Nachtrag zur Satzung i. d. F. ab 01.05.2004 (beschlossen am 25.02.2004, ge-

nehmigt am 05.04.2004) 

 

 

Der Verwaltungsrat der BKK Public hat am 29.06.2022 den 62. Nachtrag zur Kassen-

satzung beschlossen. 

 

 

Artikel I Änderung der Satzung  

 

Eingefügt wird: 

 

§ 12 Abs. VIII Förderung der digitalen Gesundheitskompetenz  

      

1. Die Betriebskrankenkasse bietet ihren Versicherten Leistungen zur Förderung der 

digitalen Gesundheitskompetenz an. Diese umfassen Leistungen zur Verbesse-

rung der digitalen Gesundheitskompetenz und insbesondere als Beitrag zur Förde-

rung des selbstbestimmten gesundheitsorientierten Einsatzes digitaler oder tele-

medizinischer Anwendungen und Verfahren. Die in Satz 1 und 2 genannten Leis-

tungen entsprechen den „Regelungen des GKV-Spitzenverbandes zu bedarfsge-

rechten Zielstellungen, Zielgruppen sowie zu Inhalt, Methodik und Qualität der 

Leistungen nach § 20k Absatz 2 SGB V zur Förderung der digitalen Gesundheits-

kompetenz ab 25.11.2020“ in der jeweils gültigen Fassung.  

 

2. Soweit die Betriebskrankenkasse Leistungen zur Verbesserung der digitalen Ge-

sundheitskompetenz selber erbringt oder durch Dritte in ihrem Auftrag erbringen 

lässt, wird für diese keine Kostenbeteiligung der Versicherten erhoben. Für Leis-

tungen von Fremdanbietern wird,  

 

- sofern sie den in § 20k Absatz 2 SGB V aufgeführten Qualitätskriterien genü-

gen,  

- bei Vorlage einer Teilnahmebestätigung einschließlich eines Nachweises über 

die Teilnahme an 100 % der Kurseinheiten  

 

ein Finanzierungszuschuss von maximal 40,00 Euro je Maßnahme gewährt, je-

doch nicht mehr als die tatsächlich angefallenen Kosten. Die Förderung ist auf 

maximal einen Kurs pro Versichertem und Kalenderjahr begrenzt. 

 

 

Artikel II  Inkrafttreten 

 

Der Nachtrag zur Kassensatzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 

 

  


